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Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf

Aktuelles
vom Vorstand und Geschäftsstelle

Wie immer zum Ende eines Jahres ehrt der TSV seine Mitglieder für im Laufe des Jah-
res erreichte sportliche Erfolge und für langjährige Mitgliedschaften. Das war wieder am
Samstag, dem 23.10.2010 in der kleinen Jahnturnhalle der Fall. Da diese Ehrungen im
Rahmen eines Weinfestes erfolgen, war die Halle entsprechend festlich geschmückt
und auch durchaus gut besucht.

Für Ihre sportlichen Erfolge wurden Mitglieder aus den Abteilungen Fußball, Leichtath-
letik, Schwimmen/Triathlon und Volleyball geehrt.

Bei den Mannschaftssportarten sind besonders zu erwähnen die Fußball-Mädchen U-17
für ihren Aufstieg in die BOL und den mittelfränkischen Pokalsieg 2010 sowie die 2.Mann-
schaft der Volleyballer für Ihren Aufstieg in die Bayernliga.

Für ihre langjährige treue Mitgliedschaft im Verein wurden geehrt:

25 Jahre: Günter Bernard, Marc Franke, Karl-Heinz Grünmüller, Martin Kohout, 
Stefan Krammling, Gerhard Kunze, Ralf Kunze-Marchl, Erika Schreg,
Norbert Rötsch, Ingrid Schlierf, Erika Schmidt, Gottfried Schmidt, Frank Pott,
Klaus Dieter Seiferth, Christian Spahn und Achim Weniger.

40 Jahre: Heinz Despineux, Susanne Despineux, Ingrid Frei, Walter Höfler, 
Christel Klein, Michael Ostertag und Gisela Schmidt.

50 Jahre: Peter Dama, Hans Eckstein, Werner Kohnen und Ursula Kreppner.

60 Jahre: Rudolf Büttner und Günter Weidner

75 Jahre: Franz Pflieger

Ab einer Mitgliedschaft von 50 Jahren werden diese Mitglieder gleichzeitig zu "Ehren-
mitgliedern" ernannt.

Zu einer Bereicherung trugen in diesem Jahr die Mädchen der Hip-Hop-Gruppen vom 
SV Weiherhof bei, die mit Ihren Vorträgen die Anwesenden begeisterten und zweimal
eine Zugabe bringen mussten.

Das Duo Melody 2000 umrahmte die Veranstaltung mit flotten Klängen und trug dazu
bei, dass die Tänzer noch bis kurz vor Mitternacht aushielten.

Allen, die zu diesem gelungenen Abend beigetragen haben sagen wir ein herzliches
Dankeschön.
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Meistersportler Schwimmen/Triathlon

Fußball-Mädchen U 17

Meistersportler Leichtathletik

2. Mannschaft Volleyball
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1. Mannschaft

TSV 1861 Zirndorf - TSV Johannis 83 Nürnberg 1:1

Selbst der frühe Platzverweis für die Gäste (5.) nach einer Notbremse half den "61er"
nicht, die Partie in den Griff zu bekommen. Durch einen Flachschuss aus 18 m ins lange
Eck (33.) gerieten die Gastgeber sogar in Rückstand. Im zweiten Durchgang machten die
Bieberstädter eine  bessere Figur. In der 55. Spielminute brachte Bachmann einen Frei-
stoß direkt vors Tor und Türkmen markierte mit einem sehenswerten Seitfallzieher den
Ausgleich. In der Folgezeit waren die Zirndorfer dem Sieg näher, ließen aber die nötige
Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor vermiesen. Ab der 70. Spielminute waren die Johanniser
nur noch zu neunt, da ein Gästakteuer nach wiederholtem Foulspiel vorzeitig zum
Duschen geschickt wurde. 5 Minuten vor dem Schlusspfiff wurde der Torhüter der Zirn-
dorfer des Feldes verwiesen, nachdem er einen Gästespieler geschubst hatte.

Aufstellung: Skiba, Kißkalt, Arold, Prizoda, Schramm, Bachmann, Lechner, Beer, Türk-
men, Güttler, Untheim (70. Mminute: Vetter für Lechner, Zucker für Beer; 75. Minute:
Barnasch für Güttler)

1.FC Kalchreuth - TSV 1861 Zirndorf 0:0

Die Kalchreuther legten los wie die Feuerwehr und setzen die tief stehenden Gäste
immer wieder unter Druck. Auch dank einiger Glanzparaden vom Schlussmann der "61er"
überstand der TSV die Anfangsoffensive der Platzherren schadlos. In der Folgezeit ver-
flachte die Partie zusehends  und beide Teams neutralisierten sich im Mittelfeld. Die
beste Chance der Gäste besaß der Stürmer, der den Ball nach einer super Vorlage
jedoch über das Gehäuse jagte (70.).

Aufstellung: Skiba, Kißkalt, Arold, Prizoda, Schramm, Bachmann, Beer, Untheim, Vet-
ter, Güttler, Zucker (15. Minute: Türkmen für Vetter; 53. Minute: Barnasch für Güttler;
60.Minute: Spahn für Arold)

Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de

6

Ehrung 50 Jahre Mitgliedschaft

Ehrung 60 Jahre Mitgliedschaft



Mehrkampfkreismeisterschaften Schüler A - D am 24.7. in Zirndorf 

Etwas verspätet (technische Probleme) aber immer noch gültig, der Bericht von den
Schülermehrkampfmeisterschaften.

Wie schon im Vorjahr war die LA-Abteilung auch heuer wieder Ausrichter der Schüler-
mehrkampfmeisterschaften der Altersklassen A bis D. Nachdem es in der Nacht vor dem
Wettkampf noch ergiebigen Dauerregen gegeben hatte, war pünktlich zum Wettkampf-
beginn um 10:30 Uhr Schluss damit.

So konnten unser Abteilungsleiter Walter Huber und der Zirndorfer Bürgermeister Tho-
mas Zwingel die Wettkämpfer und ihre Begleiter herzlich willkommen heißen und ihnen
einen guten Wettkampfverlauf und eine gute Platzierung wünschen.

Dank der hervorragenden Vorarbeit unseres Abteilungsleiters und seiner Helfer konnte
die Veranstaltung pünktlich beginnen - Einhaltung des Zeitplanes, das Markenzeichen sei-
ner Veranstaltungen.

Von den 95 gemeldeten Athleten waren allein 16 aus unserer Abteilung. 

Die Jüngste unserer Teilnehmerinnen war Carina Schreiner W 7. Leider fehlten ihr die
gleichaltrigen Gegnerinnen. Im Wettstreit mit den älteren Teilnehmerinnen sprang sie
2,35 m weit, warf den Schlagball 13,00 m und sprintete die 50 m in 10,1 sec. Damit hatte
sie am Schluss 571 Punkte gesammelt und gesiegt.

Miriam Förster W 8 war die einzige Zirndorfer Teilnehmerin in dieser Altergruppe und hat
sich mit Platz vier recht gut behauptet. Ihre Leistungen: Weitsprung 2,84 m, Ballwurf
13,00 m und 50 m 9,6 sec. Das waren insgesamt 682 Punkte.

Ein vereinsinternes Duell gab es dann in der Alterklasse W 9 zwischen Emily Dörr und
Ariane Förster. Den ersten Wettbewerb, den Weitsprung, konnte Ariane mit 3,28 m klar
für sich entscheiden. Emily musste sich hier mit 2,55 m zufrieden geben. Beim Ball-
weitwurf hat Emily den Spieß dann umgedreht und hat mit einer Weite von 19,00 m wie-
der deutlich Boden gutgemacht. Arianes Weite: 14,50 m. Beim abschließenden 50 m
Sprint ist Ariane mit einer Zeit von 8,7 sec dann deutlich an Emily (9,8 sec) vorbeigezo-
gen. Am Schluss konnte sich Ariane mit 842 Punkten den Titel der Kreismeisterin verleihen
lassen, Emily hat sich mit 710 Punkten den dritten Platz erkämpft. 

Nicht nur ein Vereinsduell sondern auch ein Familienduell lieferten sich die Zwillinge
Jannik und Julian Ullrich M 8. Jannik war mit seinen 2,64 m im Weitsprung recht zufrie-
den, nachdem er vorher nicht glauben konnte, dass sein Bruder 2,30 m weit gesprungen
war. Die 50 m sind sie dann in brüderlicher Einträchtigkeit in 10,2 sec gelaufen. Beim
Ballwurf hatte dann Jannik mit 16,00 m wieder die Nase vorn und wurde mit einer Punk-
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Leichtathletik
Walter Huber

Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 45 72

e.mail: walter_huber@gmx.de

TSV 1861 Zirndorf - SC Worzeldorf 1:3

Zwar gaben die Bieberstädter anfangs den Ton an, die Tore schossen jedoch die Gäste.
Nach 25 gespielten Minuten lag der TSV mit 0:2 zurück. Beer´s Eigentor vier Minuten
nach der Halbzeit brachte den TSV endgültig auf die Verliererstraße. Zirndorf rannte ver-
zweifelt an, brachte bis auf Prizoda´s Tor in der 57. Spielminute jedoch nichts Zählba-
res zustande.
Aufstellung: Skiba, Kißkalt, Vetter, Prizoda, Schramm, Bachmann, Lechner, Untheim,
Beer, Güttler, Wagner (36. Minute: Arold für Kißkalt; 46. Minute: Zucker für Wagner; 
61. Minute: Rienerth für Lechner)

Euer Ronny

TSV PM Spahn&Friends

TSV PM Spahn&Friends - MTV Fürth G/W   4:2 

Gegen den MTV Fürth zeigte die PM endlich ein normales Spiel und siegte vedient gegen
den Mitkonkurenten um den Klassenerhalt.Doch bei besserer Chancenverwertung hätte
man durchaus auch Zweistellig gewinnen können. Marc Modschiedler eröffnete den Tor-
reigen in der 20.Minute mit einem herrlichen Flachschuß aus 18 Metern. In der 25. Minute
ließ Klaus Ungerer das 2:0 folgen. Nach der Pause erzielte Spielertrainer Jochen Eich-
ner auf Zuspiel des agilen Peter Brandl das 3:0. Nur wenige Zeigerumdrehungen später
machte Klaus Ungerer mit dem 4:0 den Sack zu. Die Heimelf schaltete nun einen Gang
zurück und kassierte so in den letzten zehn Minuten noch zwei Gegentreffer, die jedoch
nur Ergebniskosmetik waren.

Jugend

TSV Zirndorf U17 - Kleeblatt 99 Fürth 11:0

Gegen einen völlig überforderten Gegner siegte die U 17 erstmals in dieser Saison und das
völlig verdient. Jedoch hätten die Pulera/Eichner-Schützlinge durchaus auch zwanzig
Tore machen können. Wenn das Team weiter so konzentriert im Training arbeitet,dann
werden die Zuschauer und auch die Jungs selber noch viel Freude in dieser Saison haben.
Tore für U17: Borzi A. 4, Ilhan C., Walz S., Loy M., Marr Ch., Morosow W., Heyer B. 
+ 1 Eigentor des Gegners

Euer Jochen

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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lich noch Ballwurf mit einer Weite von 27,50 m. Unterm Strich waren das 1486 Punkte und
Platz fünf.

In der gleichen Altersklasse (M 12) starteten Martin Mayer und Tim Rösinger. Im Weit-
sprung kam Tim auf (für ihn unbefriedigende) 3,30 m während Martin immerhin auf 3,63
m segelte. 75 m Sprint: Martin 11,8 sec, Tim 12,2 sec. Beim Hochsprung dann für Tim ein
Grund zur Freude. Nachdem es beim Training in letzter Zeit nicht mehr so recht klap-
pen wollte, ist ihm diesmal wieder ein Sprung über 1,15 m gelungen. Der Knoten ist hof-
fentlich damit geplatzt. Nicht so gut lief es bei Martin. Übersprungene Höhe 1,09 m, das
kann er besser. Nun noch Ballwurf. Wieder hatte Tim Grund zur Freude. 33,50 m sind eine
neue persönliche Bestmarke für ihn. Martin kam auf 23,50 m und musste Tim in der
Gesamtwertung den Vortritt lassen. Tim wurde mit 1193 Punkten Fünfter und Martin mit
1151 Punkten Sechster.

Buchstäblich in letzter Minute sind Tanja Rühl W 14 und Denise Ittner W 14 (sie war die
treibende Kraft) noch auf den Wettkampfzug aufgesprungen. Zusammen mit Julia Pir-
ner W 15 haben sie dann den Vierkampf durchgezogen.

Im 100 m Sprint war Tanja mit 14,6 sec die Schnellste vor Julia mit 14,9 sec und Denise
mit 15,5 sec. Für Denise übrigens neue persönliche Bestzeit.

Nächste Disziplin Kugelstoßen. Der Trainer hat noch mal klargemacht, dass es sich um
Kugelstoß und nicht um Kugelwurf handelt. Denise hat die Kugel 5,37 m weit geschubst,
Tanja hat eine Weite von 7,01 m erzielt und bei Julia waren es 6,62 m.

Der anschließende Hochsprung war dann eher nach dem Geschmack der Mädchen.
Julia hat bis 1,25 m mitgehalten, Tanja hat noch die nächste Höhe mit 1,28 m gepackt und
Denise hat es nach 1,31 m gut sein lassen.

tezahl von 469 Vierter im Gesamtfeld. Julian mit einer Weite von 10,00 m und einer
Gesamtpunktezahl von 343  wurde Siebter.

Micha Grosch M10 bestritt seinen ersten Vierkampf. Neu war dabei der Hochsprung.
Ohne Trainerunterstützung übersprang er 1,09 m und hatte somit einen guten Wett-
kampfeinstieg. Die 50 m sprintete er in 8,8 sec, den Schlagball warf er 22,5 m weit und
beim Weitsprung hat er mit 2,94 m fast die 3,00m Grenze geknackt. Mit 938 Punkten
wurde er Sechster in seiner Altersklasse.

Unsere C-Schülerinnen Corinna Szedlak W 10, Michaela Blank W11 und Lena Hein-
del W 11 bestritten ebenfalls zum ersten Mal einen Vierkampf.

Erste Disziplin Schlagballwurf. Corinnas Bestweite 12,50, Michaela 22,00 m und Lena kam
auf 19,50 m. Beim 50 m Sprint hatte Michaela mit 7,9 sec wieder die Nase vorn. Lena kam
nach 8,2 sec ins Ziel und Corinna nach 9,8 sec. Mit den widrigen Verhältnissen beim
Weitsprung kam Lena am besten zurecht. Sie sprang 3,56 m weit während Michaela
"nur" 3,43 m weit kam (damit war sie nicht zufrieden!) und Corinna hüpfte 2,68 m weit. Nun
noch die vierte, abschließende Disziplin Hochsprung. Corinna schaffte 0,96 m und wurde
in ihrer Altersklasse mit 780 Punkten Fünfte.

Michaela übersprang ebenfalls 0,96 m. Das bedeutet in der Endabrechnung Platz sechs
mit 1191 Punkten vor Lena, die im Hochsprung 1,02 m überquerte und somit in der End-
abrechnung mit 1188 Punkten auf Rang sieben kam.

Einen schlechten Start erwischte Katrin Wunder W12. Ihre 3,50 m im Weitsprung haben
sie nicht zufrieden gestellt. Doch von nun an ging's aufwärts. 11,7 sec über 75 m, neue
persönliche Bestleistung!. Hochsprung 1,33 m, neue persönliche Bestleistung! Schließ-

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Mobil 0175 - 4 10 52 66
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Stadtmeisterschaften

Die von uns alljährlich im Stadtpark ausgerichteten Stadtlaufmeisterschaften konnten in
diesem Jahr gleich mit fünf Neuerungen aufwarten. 

Im Gegensatz zu den Vorjahren wurde heuer nicht mehr links rum gelaufen sondern
rechts rum, das Wettkampfbüro war nicht mehr im Freien bzw. im kalten Bauwagen son-
dern war in die Eingangshalle der TSV-Turnhalle verlegt worden, mit dem Hintergrund,
die Anmeldungen und Auswertungen des Wettkampfgeschehens zeitsparend mit dem
Computer zu erledigen. Um die Wege kurz zu halten, wurde auch der Start- und Zielbe-
reich gleich neben der Einfahrt in den Stadtpark platziert. Die entscheidende Neuerung
aber, vor allem im Vergleich zum Vorjahr, war das strahlende Herbstwetter, das keine
Wünsche offen ließ.

Entsprechend groß war auch der Andrang. Die Meisten der Teilnehmer zählten zu den
"Jungathleten", die vor allem am Start (noch) mit Begeisterung bei der Sache waren.
Auf der Stadtparkrunde ist diese Begeisterung bei manchen irgendwie abhanden gekom-
men und ins Gegenteil umgeschlagen. Aber die Eltern oder Großeltern haben das schon
wieder hinbekommen. Es hat jedenfalls Spaß gemacht, auch wenn es manchmal nicht
so einfach war alle Starter dazu zu bewegen die Fußspitzen hinter die Linie zu stellen
anstatt davor. Überhaupt, welche Linie?

Die meisten Teilnehmer kommen zwar aus den Zirndorfer Schulen aber auch einige aus
der LA-Abteilung waren am Start.

Der einzige Erwachsene aus unseren Reihen war, wie alle Jahre wieder, Rudi Ullrich (M
60). Er ist in seiner Altersklasse (3 Runden) mit einer Zeit von 7:56 min Stadtmeister
geworden. In der "Königsklasse", d. h. 4450 m ohne Alterklasseneinteilung, kam er nach
20:25 min als Zweiter ins Ziel.

Bei den Schülerinnen konnte sich Lena Heindl (W 11) nach einer Runde (650 m) in 
2:25 min die Goldmedaille umhängen lassen. 

Ebenfalls Erste wurde Miriam Backer (W 10) mit 2:16 min. In der gleichen Altersklasse
wurde Zoe Brock mit 2:16 min Zweite.

Ebenfalls Zweite wurde bei den Schülerinnen A Denise Ittner (W 14) in 4:52 min (2 Run-
den). Bei den Schülern C kam Nicolas Winkler (M 10) mit 2:30 min auf Platz vier.

Unsere jugendlichen Teilnehmer haben sich beim Zieleinlauf nicht das große Duell gelie-
fert. Marlen Voigt (W 18) gewann in der Klasse Jugend A, Viola Leisner (W 17)in der
Klasse Jugend B. Für beide wurde nach zwei Runden die Uhr bei 5:26 min angehalten.

Ein ähnlicher Ausgang bei den männlichen Jugendlichen. Kevin Ittner (M 17) und Mar-
cus Grun (M 17) konnten sich nach vier Runden und der exakt gleichen Zeit von 10:11
min über ihren Doppelsieg zu freuen.

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN

Im abschließenden Weitsprung hat dann Julia mit 3,72 m den Sack zugemacht und hat
in ihrer Alterklasse mit 1471 Punkten gesiegt. Denise ist 3,80 m gesprungen und wurde
mit 1416 Punkten Dritte.

Kreismeisterin wurde schließlich Tanja, die mit einem mächtigen Satz von 4,17 m und
einer Gesamtpunktezahl von1583 keinen Zweifel aufkommen ließ, wer an diesem Tag auf
das oberste Treppchen steigt.

An alle Sieger und Platzierten herzlichen Glückwunsch zu den guten Leistungen.

Ganz besonders bedanken möchten wir uns natürlich noch mal bei allen Helfern, den
Sichtbaren und den Unsichtbaren im Hintergrund. Als da sind die EDV Leute, die Stell-
platzdamen, die Sportplatzhelfer, die Kampfrichter, der Platzwart, die Kuchenbäckerinnen
und und und…

Die Hauptarbeit aber hat wie immer unser Abteilungsleiter erbracht und er hat schon
angekündigt: " Im nächsten Jahr…". Irgendwie scheint er süchtig zu sein.

K. Hundhammer/ M. Heller

Schülerolympiade am 25. September in Oberasbach

Trotz schlechter Wetterbedingungen war die diesjährige Schülerolympiade in Oberas-
bach wieder ein beliebter Treffpunkt am Ende einer langen Freiluftsaison. Dreizehn unse-
rer jüngsten Wettkämpfer starteten letztmalig in ihrer "alten" Alterklasse um noch mal
ein gutes Mehrkampfergebnis zu erzielen. Das Siegerpodest war an diesem Tag leider
zu hoch, so dass keiner unserer Jüngsten den Sprung nach oben schaffte. 

Die Beste aus unseren Reihen war gleichzeitig die Jüngste.

Carina Schreiner W 7 erkämpfte sich Platz 5 mit 550 Punkten (50 m 9,88 sec, Weit
2,16 m, Ballwurf 11,50 m). In der gleichen Alterklasse kam Leonie Höck mit 386 Punkten
auf Rang 7 (11,44 sec, 1,96 m, 10,00 m).

Ebenfalls unter die ersten Zehn kam Katrin Wunder W 12. Im Vierkampf belegte sie
Platz 6 (Hoch 1,30 m, 75 m 11,80 sec, Weit 3,72 m, Ballwurf 27,50 m).

Jeweils auf dem neunten Platz landeten Miriam Förster W 8 und Ariane Förster W 9.
Miriam sammelte im Dreikampf 628 Punkte (9,79 sec, 2,45 m, 10,50 m) während es 
Ariane auf 749 Punkte brachte (8,87 sec, 2,84 m, 21 m).

Einen zehnten Platz erreichten Jasmine Schreiner W 9 mit 746 Punkten, Yunus Acar
M 9 mit 595 und Lena Heindel W 11 mit 1022 Punkten.

Auf Rang 13 kamen Emely Dörr W 9 mit 658 Punkten und Mia Paul W 8 mit 557 Punk-
ten.

Vierzehnte wurden Franziska Schubert W 9 mit 608 und Tobias Walter M 9 mit 
450 Punkten.

Nur einen Platz dahinter landete Nicolas Winkler M 10 mit 585 Punkten.

Nun geht es wieder ab in die Halle, um mit Hilfe der Trainer eine gute Basis für die nächs-
te Saison zu schaffen.
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Gefreut hat es uns auch, dass das Stadtoberhaupt Herr Bürgermeister Zwingel als fach-
kundiger Zuschauer mit von der Partie war. Leider hatte er seine Laufschuhe verges-
sen…

Nach über sechs Stunden Organisationsarbeit konnten dann auch die Helfer die Ziellinie
überqueren. Nachdem alle Absperrungen und die EDV-Anlage wieder abgebaut waren,
konnten auch sie den restlichen Tag genießen, mindestens genauso müde wie die akti-
ven Teilnehmer. Eine Urkunde oder gar eine Medaille haben sie nicht bekommen (aber
verdient).

Darum ein großes Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer für die geleistete Arbeit und
den geopferten Nachmittag. Es war ja in erster Linie für unseren Nachwuchs.

Ergebnisse

Bei den Bayerischen Meisterschaften im Wurf-Mehrkampf der Senioren am 25. Sep-
tember in Bogen belegten Werner Kohnen (M 70) und Wolfgang Schoeppe (M 60 )
jeweils Platz fünf. Bei unfreundlichen Bedingungen warf Werner den Hammer 27,46 m
weit, die Kugel schlug bei 9,84 m auf, der Diskus segelte 26,35 m weit und der Speer
blieb bei 21,67 m stecken. Im Gewichtwerfen kam er schließlich noch auf 11,58 m.
Gesamtpunktezahl somit 2.780. Wolfgang startete in der etwas jüngeren Altersklasse
und erzielte folgende Weiten: Hammer 27,94 m, Kugel 7,51 m, Diskus 30,78 m, Speer
23,79 m und Gewichtwerfen 10,50 m. Gesamtpunktezahl 2.278.

Dierk Feddern (M 65) ist beim Stadtlauf in Nürnberg über 10 km in seiner Altersklasse
Dritter geworden. Seine Zeit: 54:13 min. Nach seinen Erzählungen war es auf der Strecke
teilweise so eng, dass man nur gehen konnte (Kleine Ruhepausen tun manchmal ganz
gut).

Wichtiger Termin

Am Freitag, den 10. Dezember, werden in der Gaststätte Parkblick (vormals Schüt-
zenheim) im Eichenhain die Sportabzeichen verliehen.

Wie alle Jahre, ist das Ganze natürlich auch eine etwas besinnliche Weihnachts- oder Jah-
resabschlussfeier mit Verlosung. Es wäre schön, wenn dazu jeder Besucher ein kleines
Geschenk mitbringen würde.

Alle sind herzlich eingeladen. Beginn: 19:30

Zwei Geburtstagskindern möchten wir ganz herzlich gratulieren.

Bereits im Oktober feierte Jürgen Hoppe seinen 70sten Geburtstag.
Wer den Jürgen nicht vom Sportplatz kennt, er ist der Orgelspieler der bei 

der Sportabzeichenverleihung für die musikalische Umrahmung sorgt.

Die Zweite im Bunde ist Krista Gastner. Sie wird im November 60 Jahre.

Wir wünschen beiden alles Gute, Gesundheit und 
weiterhin viel Spaß bei ihren Hobbys.
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Bayerische Mannschaftsmeisterinnen: Christina Zeiher, Lena körber, Julia Schübel (Jug B),
Lena Hollerung, Lena Gottwald (Jug B), Lea Schröder und Maja Regenberg. (v.h.l.) 

Dritte bayerische Mannschaftsmeister: Dominik Stark, Christian Bühler, Michael Weidner,
Maximilian Bayer und Michael Schübel (v.l.) 

In der Gesamteinzelwertung des Bayerischen Jugendcups siegte Lena Körber mit glei-
cher Punktzahl vor Christina, welche wegen dem direkten Vergleich auf Platz 2 geführt
wird. In der Klasse der Jugend B wurde Julia dritte. Die Zirndorfer gehören damit endgültig
zu den besten Nachwuchsteams in ganz Bayern. Bei der Siegerehrung im Rahmen eines
Freizeitwochendes des bayerischen Triathlonverbandes auf der Burg Trausnitz wurde
alle Zirndorfer Teilnehmer auch noch mit  einem riesigem Pokal für die teilnehmerstärk-
ste Mannschaft im Bayerischen Jugendcup ausgezeichnet.  

Zwei bayerische Mannschaftstitel für Tria-Nachwuchs

Bei den bayerischen Mannschaftsmeisterschaften im Triathlon, die sich über fünf Wett-
kämpfe erstreckten, haben die Nachwuchstriathleten des TSV Zirndorf mit drei Mann-
schaften, zwei Mannschaftstitel und einen dritten Platz geholt. 

Nach den bayerischen Einzelmeisterschaften in Weiden, dem niederbayerischen Trif-
tern, dem unterfränkischen Kleinostheim und dem oberfränkischen Weißenbrunn stand
noch der letzte Wettkampf ein Swim and Run wiederum in Weiden aus. 

Für die Schülerinnen A standen  300m Schwimmen und 2km Laufen auf dem Programm,
Christina Zeiher hatte die schellste Schwimmzeit und durfte nach einer Pause als erste
auf die Laufstrecke. Dort hatte sie auch noch die schnellste Zeit, so das der Sieg natür-
lich ungefährdet war.  Die Zirndorfer machten mit weiteren guten Platzierungen den Sack
zu und feierten mit Lena Körber, Lena Hollerung, Maja Regenberg und Lea Schröder
den ersten bayerischen Mannschaftstitel in der Vereinsgeschichte. 

Die Jungs die bei den gleichen Rennen bei den Schülern A an den Start gingen erreich-
ten in der Endabrechnung mit Maximilian Bayer, Christian Bühler, Dominik Stark, Mich-
ael Weidner und Michael Schübel den dritten Platz. Geschlagen nur vom SC Riederau
und einer Hilpoltsteiner Startgemeinschaft. Leider fiel Michael Schübel mehrmals aus,
sonst wäre auch hier ein Sieg drin gewesen.  Die anderen vier Buben haben allesamt den
jüngeren Jahrgang 98 und mussten sich meist mit den starken 97-er Jahrgängen der
anderen Mannschaften messen.

Die Mädchen der Jugend B  (95/96) konnten  ebenfalls bayerische Meister werden Da mit
Julia Schübel und Lena Gottwald aber nur zwei Zirndorferinnen zur Verfügung standen,
bildeten sie mit Sarah Neukam (TV 1848 Erlangen) eine Startgemeinschaft, was laut
Verband innerhalb eines Bezirks erlaubt war. 

Schwimmen & Triathlon
Frank Spengler

Hermann-Hesse-Weg 9 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 965 24 52

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Oliver Spengler bayerischer Meister im Freiwasser

Auch die Schwimmer können einen weiteren bayerischen Meistertitel vermelden. Oliver
Spengler hat in Langlau am kleinen Brombachsee über 2,5km Freiwasserschwimmen
in einer Zeit von 36:23 min in seine Altersklasse Ak 35 gewonnen. In der offenen Klasse
bedeutete dies den achten Platz.  

Zirndorfer Jugend dominiert den Herzoman

Am 25. Juli, bereits  einen Tag nach dem Swim and Run in Weiden (siehe erster Bericht),
ließen es sich die Zirndorfer  Trikids nicht nehmen auch beim Herzoman in Herzoge-
naurach zu starten und ihre Klasse erneut zu demonstrieren.  

Erwachsene Athleten waren leider nicht am Start was vor allem daran lag, das die 400
Startplätze bereits innerhalb weniger Stunden vergriffen waren.  

Dafür machte der Nachwuchs richtig Druck und bei den Schülerinnen A,  dem frischge-
backenen bayerischen Meisterteam, konnte sogar ein Vierfachsieg! gefeiert werden. 

Erstmal gab es auch eine offizielle Mannschaftswertung der teilnehmenden Jahrgänge
98-95.  Drei Starter eines Vereins bildeten nach Zeitaddition jeweils eine Mannschaft.
Sowohl die Mädels als auch die Jungs konnten die Teamwertung für sich entscheiden. Die
Mädels schafften mit einer zweiten Mannschaft sogar noch Platz drei.

Der Herzoman in Zahlen:

Jahrg. Gesamt Swim Bike Run Ak Platz

200m Schwimmen 10km Rad und 2,5km Lauf (Schüler A und Jugend B)
Maximilian Körber 95 0:35:42 3:14 23:35 08:53 1. JugB
Lena Gottwald 96 w 0:35:44 2:58 23:15 09:31 2. JugB
Lena Körber 97 w 0:36:18 3:05 23:44 09:29 1. SchiA
Björn Bengelstorff 96 0:37:27 2:43 24:48 09:56 3  JugB
Christian Bühler 98 0:37:29 3:59 24:01 09:29 1. SchA
Christina Zeiher 97 0:37:37 2:47 24:45 10:05 2. SchiA
Lena Hollerung 97 w 0:39:26 3:24 24:56 11:06 3. SchiA
Dominik Stark 98 0:41:39 3:39 26:51 11:09 4  SchA
Maja Regenberg 98w 0:43:28 4:06 28:25 10:57 4. SchiA
Michael Weidner 98 0:44:53 3:27 28:55 12:31 7. SchA
Lea Schröder 98w 0:45:39 4:24 29:02 12:13 6. SchiA

Mannschaftswertung Mädchen
1. Platz: TSV Zirndorf I,     Gottwald, Körber Zeiher               1:49:36
3. Platz: TSV Zirndorf II,   Hollerung, Regenberg, Schröder 2:08:36 

Mannschaftswertung Buben
1. Platz: TSV Zirndorf, Körber, Bengelstorff, Bühler           1:50:38 

Hier der Endstand des Bayerischen Jugendcups Einzelwertung nach 5 Wettkämpfen

Schülerinnen A Punktzahl
1. Lena Körber 142
2. Christina Zeiher 142
8. Lena Hollerung 85

16. Maja Regenberg 65
19. Lea Schröder 60

Schüler A
6. Maximilian Bayer 96

10. Christian Bühler 84
14. Dominik Stark 67
15. Michael Weidner 65
17. Michael Schübel 36

Jugend  Bw
3. JuliaSchübel 126
9.  Lena  Gottwald  84

Jugend B 
10. MaximilianKörber 76

Die Ergebnisse vom  Sim and Run Weiden:

Schwimm   Lauf          Gesamt

Schülerinnen A 300m Schwimmen 2km Laufen
1. Christina Zeiher 97 3:56 8.00 11:56
6. Lena Hollerung 97 4:48 8:13 13:01
9. Maja Regenberg 98 5:22 8:33 13:55
14. Lea Schröder 98 6:19 9:20 15:39

Schüler A
7. Maximilian Bayer 98 4:46 8:14 13:00

12. Dominik Stark 98 5:10 8:56 14:06
13. Christian Bühler 98 6:05 8:29 14:34
14. Michael Weidner 98 4:36 10:21 14:57

Jugend B
3. Julia schübel 95 4:06 7:22 11:28
8. Lena Gottwald 96 4:08 8:17 12:25

Erwachsene: 400m Schwimmen 3km Laufen
2. Michael Neumann 66 5:25 10:36 16:01
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Außerdem haben Lena und Katrin Gottwald mit deutlichen Vorsprung ihre jeweiligen
Altersklasse gewonnen. Katharina Unger meisterte ihren ersten Triathlon überraschend
gut auf dem vierten Platz. 

Aber auch die Jungs lieferten starke Leistungen ab. wie man anhand der Übersicht erken-
nen kann.  

Diese Erfolge waren auch deshalb möglich, da beim Piratentriathlon erstmals die Schüler
A und die Jugend B starten durften. 

Alle Ergebnisse im Überblick:

Jahrg. S R L Gesamt

Schüler C 02/01  100m Schwimmen 3km Rad und 500m Laufen: 

6. Lea Jantschek 02 4:05 10:19 3:01 17.25

Schüler B 00/99  200m Schwimmen 6km Rad und 900m Laufen:

1. Katrin Gottwald   99 w 3:22 13:26 4:49 21:37

2. Nic Jantschek 00 4:17 15:06 5:03 24:26

9. Henrik Reiter 00 5:48 16:24 5:09 27:21

4. Katharina Unger 99w 5:02 17:47 6:08 28:57

Schüler A 98/97  300m Schwimmen 9km Rad und 2km Laufen:

1. Lena Körber 97w 5:14 19:09 8:25 32:48

2. Christina Zeiher 97w 4:47 19:56 8:41 33:24

3. Lena Hollerung 97w 5:37 21:04 9:45 36.26

2. Christian Bühler 98 7:05 20:20 9:02 36:27

4. Maja Regenberg 98w 6:44 23:16 9:47 39:47

Jugend B 96/95  300m Schwimmen 9km Rad und 2km Laufen:

1. Maximilian Körber 95 5:29 19:59 7:55 33:23

1. Lena Gottwald 96 5:09 19:15 9:35 33:59

Sowohl die Mädchen als auch die Jungs haben beim Herzoman die Mannschaftswer-
tung gewonnen. Außerdem gingen drei von vier möglichen Einzelsiege der Jugend nach
Zirndorf.

Erneuter Vierfachsieg beim Piratentriathlon

Einfach Klasse unsere Mädels: Mit Lena Körber, Christina Zeiher, Lena Hollerung und Maja
Regenberg gelang bei den Schülerinnen A beim Piratentriathlon in Amberg am 31.Juli
nach dem Herzoman der zweite Vierfachsieg  innerhalb einer Woche. 

M. Minameyer
PRESSE TOTO-LOTTO

TABAKWAREN

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 941 54 17
90513 Zirndorf Telefax  0911 / 941 55 40



Stadtspaziergang in Nördlingen 2010 

Im zweijährigen Turnus laden wir im Herbst zu einem Stadtspaziergang ein. In diesem Jahr
suchten  wir uns die Stadt Nördlingen als Ziel aus. Für die Fahrt am Sonntag, dem
17.10.2010, hatten sich 42 Teilnehmer angemeldet, um diese Stadt mit ihrem mittelal-
terlichen, kreisrunden Kern zu besichtigen, getreu nach dem Motto der Nördlinger Tou-
rist-Information: "Die schönsten Ecken sind rund".  

Um 9 Uhr startete der Bus an der Jahnturnhalle. Wir freuten uns, dass auch der erste
Vorstand des TSV 1861 Zirndorf,  Fritz Großhauser und Gattin, mit an Bord waren. Die
Straße über Schwabach und Gunzenhausen führte uns durch eine herbstlich gefärbte
Landschaft. Aber die Farbenpracht wurde leider durch tiefhängende Wolken gedämpft,
die einige Regentropfen versprühten. Vor Obererlbach wurden wir wegen einer Groß-
baustelle auf eine Umleitung geschickt und bei Mitteleschenbach auf eine zweite Umlei-
tung, dieses Mal wegen einer Dorfkirchweih. Trotzdem erreichten wir pünktlich vor 11
Uhr den Busparkplatz "Kaiserwiese" am Stadtrand von Nördlingen, wo uns zwei Stadt-
führerinnen erwarteten.

Es hatte aufgehört zu regnen und die Stadtführung in zwei Gruppen konnte beginnen. Wir
erhielten einen geschichtlichen Überblick über die 1100 Jahre alte, ehemals freie Reichs-
stadt. Ähnlich wie Nürnberg, lag sie im Kreuzungsbereich einiger europäischer Fern-
handelswege: Über Augsburg nach Venedig, über Ulm in die Schweiz und nach Süd-
frankreich, über Würzburg in die Niederlande, über Nürnberg nach Leipzig und an die
Ostsee oder nach Prag und schließlich über Wemding, Treuchtlingen nach Regensburg
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Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Termine:

Sa. 27.11. Vergleichschwimmen mit dem TV Vohenstrauß mit integrierter Vereinsmeis-
terschaft. 

Geplant: Einlass: 08:30 Uhr, Beginn 09:00 Uhr im Bibertbad. 

Anschließend gemeinsame kleine Wanderung, Abendessen und Siegerehrung.

Achtung Kinder! neu! neu! neu! neu! Achtung Kinder! neu! neu! neu! neu! 
Die Mini-Trikids !

Für aallllee KKiinnddeerr vvoonn ccaa.. 66 -1100 JJaahhrreenn
Spielerisches und abwechlungsreiches 

Lauf- und Grundlagentraining für kleine Triathleten, 
Schwimmer oder Läufer, und solche die es werden wollen. 

IImmmmeerr ffrreeiittaaggss 1166::0000 UUhhrr bbiiss 1177::0000 UUhhrr in der kleinen TSV  Halle

Spiele in der Halle oder auch mal kleinen Radausflug

Näheres demnächst unter www.tsv-zirndorf.de
und in der nächsten Ausgabe

friedlich
einandermit

mein  f reund  is t  aus länder
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Hallo liebe Tennisfreunde,

Mit unserem Saison-Abschluss-Turnier, am 09.10.2010 haben wir bei herrlichem
Wetter die Sommersaison beendet.

Der Winterspielbetrieb findet nun, mit Abo`s , in den umliegenden Tennishallen statt. Wir
hoffen, es hat allen Spaß gemacht und wir sehen uns in "alter" Frische in der nächsten
Saison 2011 wieder

Am 16. Oktober 2010 wurde die Tennisanlage geschlossen. Allen Helfern, die dem
schlechtem Wetter trotzten,  Vielen Dank!

Schnupperteilnehmer 2010

Wir würden uns freuen, wenn es Euch bei uns gefallen hat und wir Euch in der Saison 2011
als neue Mitglieder begrüßen könnten. Bei Fragen, Anregungen oder auch Kritik, steht
Euch die Abteilungsleitung gerne zur Verfügung. Zur Teilnahme am weiteren Programm
2010 seit Ihr herzlich eingeladen.

Zirndorfer-Weihnachtsmarkt 2010

Dort ist die Tennisabteilung am zweiten Adventswochenende vom Freitag, den 03.12. bis
05.12.2010 wieder mit einem Stand vertreten

Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst

und Wien. Auch besaß Nördlingen, vergleichbar zu Nürn-
berg, einen inneren Mauerring, der heute nur noch an einem
Straßenring erkennbar ist. Der zweite Mauerring, entstan-
den im 15. Jahrhundert, der heute noch vollständig erhal-
ten ist, kann zu Fuß auf dem Wehrgang in ca. 1 Stunde
umrundet werden.

Nördlingen liegt im Ries, einem durch einen Meteori-
teneinschlag vor 15 Millionen Jahren entstandenen Kra-
ter. Apollo-Mannschaften haben in den sechziger Jahren
dort trainiert, um sich so auf die Mondlandung vorzuberei-
ten. Zum Dank erhielt Nördlingen einen Stein vom Mond
in der Größe einer Handfläche, den wir im Rieskrater-
Museum besichtigen konnten. Ein weiterer Höhepunkt der
Besichtigung war sicherlich die Hauptkirche in der Mitte
der Stadt, die St. Georg-Kirche. Sie wurde zwischen 1427
und 1505 erbaut und zählt zu den größten und schönsten
spätgotischen Hallenkirchen Süddeutschlands. Die drei
gleich hohen Kirchenschiffe werden von einem "Wald" aufstrebender gotischer Säulen
getragen. Die Hauptorgel vor der westlichen Rosette und die Schwalbenschwanzorgel über
dem Altarraum können von einem Orgeltisch aus bespielt werden. 

Im Gasthof zum Fuchs, bei den Kornschrannen, hatte uns Uschi Plätze für das Mittag-
essen reserviert. Da sie die Anzahl der jeweiligen Gerichte bereits im Bus abgefragt und
telefonisch durchgegeben hatte, konnte zügig serviert werden. Nach dem Mittagessen
stand die Besteigung des Daniels auf dem Programm. So heißt der 90 m hohe Kirch-
turm der St. Georgs-Kirche. Über 300 Stufen sind zu steigen, um auf den Aussichts-
rundgang zu kommen. Jeden Abend ertönte von hier oben der Ruf des Türmers: " so
G'sell so". Wir hatten einen schönen Ausblick auf die "Spielzeugstadt" zu Füßen und auf
die Berge, die den Rand des Ries bilden. Leider gab es keine Fernsicht, z.B. bis zum
Hesselberg. Wer den Aufstieg scheute,
hatte die Möglichkeit zu einem Bummel
durch die Stadt oder auf der Stadtmauer. 

Anschließend traf man sich im Café Alt-
reuther am Marktplatz, wo ebenfalls Plätze
reserviert waren, um sich bei Kaffee und
Kuchen wieder aufzuwärmen, denn es
war doch ziemlich frisch an diesem Okto-
ber-Nachmittag. Um 16.35 Uhr fuhr dann
der Bus wieder zurück nach Zirndorf, in
dieser Richtung durch die mit Ampeln
geregelte Baustelle bei Obererlbach, so
dass wir gegen 18 Uhr ankamen.

Wir bedanken uns bei Uschi Albrecht für
die Organisation und bei allen, die zum Gelingen des Ausflugs beigetragen haben. Wir
würden uns freuen, wenn auch der nächste Stadtspaziergang wieder so regen Zuspruch
erfährt. 

Udo Richter



Herbstwanderung der Volleyball-Freizeit-Gruppe 2

Wie schon in den letzten Jahren üblich, führte auch dieses Jahr die Volleyball-Freizeit-
Gruppe 2 eine Herbstwanderung durch. Dieses Jahr suchte Hilde Beck ein geeignetes
Ziel aus. Am Samstag 09.10.10 morgens stieg die frohgelaunte Gruppe in Zirndorf in
den Zug und fuhr über Fürth nach Kitzingen. Von den chaotischen Verhältnissen der DB
bezüglich Überfüllung ließen wir uns den Tag nicht vermiesen. Der Wettergott meinte
es gut mit uns und bescherte uns einen Bilderbuch-Wandertag.

Unsere Wanderung begann in Kitzingen und verlief sogleich durch die schöne Natur auf
ruhigen Waldwegen. Schon nach kurzer Zeit überraschte uns unser Mitspieler Bernd
Hane, der (einmal anders wie sonst als Entwicklungsleiter bei Playmobil) die Gruppe
zusammenrief und uns auf Grund seines Geburtstages an genau diesem Tag zu einem
kleinen "Sekt-Frühstück" einlud. Mit prickelndem Sekt in den Adern erreichten wir nach
etwa 2 Std. bei leichtem Anstieg im Wald die freie Anhöhe über den Weinbergen von
Sulzfeld. Gerne nutzten wir die kurze Pause, um unseren Blick über die sanft geschwun-
genen Hügel und Täler in dieser Gegend schweifen zu lassen.  Die bunten Blätter und die
zum Teil noch nicht abgeernteten Weintrauben bescherten uns in der vom blauen Him-
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Volleyball
Jörg Schreiner

Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth
Tel. 0911 / 756 83 06

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

Weihnachtsfeier

Die Weihnachtsfeier findet am Freitag, den 10.12.2010, ab 18.00 Uhr in der Gaststätte
"Linder Grube" statt. Bitte meldet Euch bei Dorit Beck Tel.60 82 37 an. (Speisekarte dem-
nächst auf der Homepage)

News auf der Homepage

Bitte informiert Euch auf der Homepage > www.tsv-zirndorf.de < über Termine und
News. Wir bemühen uns, den Terminkalender auf dem neuesten Stand zu halten!

Mit der Eingabe der Adresse: http://www.tsv-zirndorf.de/cms/5.0.html - kommt Ihr direkt
auf unsere Abteilungsseite. Wenn ihr euch auf der Hauptvereinsseite im "Login für unsere
Mitglieder" angemeldet habt, können zusätzliche Infos abgerufen werden.

Kein Internet?! ... dann aber schnell ... Telefon habt Ihr ja auch! - oder?

Wir wünschen allen eine gute und gesunde Winter-Tennissaison.

Unserem jung gebliebenen "Super Senior" Jürgen Blankenberg wünscht die 
Tennisabteilung zum 75. Geburtstag weiterhin so tolle Fitness und Gesundheit.

Herzlichen Glückwunsch zum 60. Geburtstag unserem "Speedy Gonzales" 
Wolfgang Zimmermann - Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.
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Aber wir wollten ja noch das Örtchen Sulzfeld besichtigen. In kleinen Gässchen gingen
wir hoch zur Kirche (Bernd Hane fungierte als Reiseführer und las uns einiges über diese
Sehenswürdigkeit vor) und danach vorbei an sehenswerten Gebäuden und Winzerhöfen
(man höre und staune: Winzereien mit Namen Beck und Bernard) hinunter an den Main.

Redselig durch den Wein ging es zuerst entlang des Maines, auf dem bekannten Main-Rad-
weg, dann nochmals in die Weinberge, zurück nach Kitzingen. Im Garten einer kleinen
Wirtschaft genehmigten wir uns noch einen "Absacker", um dann um 19:00 Uhr mit dem
in Kitzingen noch nicht überfüllten Zug zurück nach Fürth und Zirndorf heimzufahren. 

Schade, dass einige unserer Gruppe aus terminlichen Gründen an der Wanderung nicht
teilnehmen konnten. Haben sie doch bedauerlicher Weise einen schönen Tag in der
Gruppen-Gemeinschaft versäumt. 

Unser herzlicher Dank geht nochmals an Hilde Beck für die sehr gute Organisation und
für die ausgezeichnete Auswahl der Wanderroute und der Lokalitäten. Wir freuen uns
auf die nächsten Wanderungen im Frühjahr und Herbst nächsten Jahres. 

Hans Bernard

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie

unseren Sportverein.
Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 

wir mit einer Auflage von 1000 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Herbert Engelhardt, Schulstr. 14, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 11 58

P

mel scheinenden Sonne Natur pur. Quer über die Weinberge, zwischen den Rebstock-
Alleen, ging es talwärts  hinein in den Weinort Sulzfeld. Besichtigung des Ortes stellten
wir hinten an, da wir uns zuerst mit Mittagessen stärken wollten. 

Hilde ließ uns die zweite Überraschung des Tages in Form des von ihr ausgesuchten
urigen Michels-Weinkellers zukommen. In den alten Gewölben, dekoriert mit altertümli-
chen Ritter-Utensilien und alten Weinbauern-Geräten, fühlten sich sofort alle wohl. Dur-
stig und hungrig konnten wir uns dem guten Wein und dem ausgezeichneten Essen (von
der Meterbratwurst über Schweinemedaillon und Sauerbraten, u.a.m) widmen. Von dem
einen oder anderen Gläschen Wein beseelt wuchs die Stimmung schnell, so dass man-
cher gerne noch  die Mittagspause verlängert hätte. 

WIR BIETEN IHNEN n GÜNSTIGE PREISE
n PROMPTE LIEFERUNG
n HÖCHSTE QUALITÄT

Testen Sie uns - es lohnt sich
Ihr Energiepartner

BRENNSTOFFE · MINERALÖLE
Schwabacher Straße 30 ● 90513 Zirndorf

Telefon (0911) 96 02 50
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Aktion großes Ohr müssen Sie
machen …

wenn Sie alles
vom Vereinsleben durch

„Hörensagen“ erfahren wollen

… besser ist es, Sie lesen
„regelmäßig“

unser Vereinsheft TSV-aktuell

Wir gratulieren zum Geburtstag

dem Ehrenmitglied

20. 11. Vogel Heinz 77.
22. 11. Weidner Günter 79.
05. 12. Bucher Horst 70.
14. 12. Müller Klaus 77.

den Mitgliedern

16.11. Forcher Thomas
Hopf Astrid
Müller Andreas
Schreiner Kristin
Tust Kathrin

17.11. Fritsch Markus
Rövenstrunck Martin
Waßner Angelika

18.11. Bölian Michael
Kreher Felix
Rosenbauer Johann

19.11. Herrmann Manfred
20.11. Grötsch Birgit

Guttenberger Eva
Persch Sebastian
Wagner Florian

21.11. Grüner Sonja
Lischerong Erika

22.11. Grötsch Jürgen
Reinhardt Peter
Schomberg Irene

23.11. Bayer Brigitte
Fellner Markus
Winkler Hermann

24.11. Kunze Gerhard
Schreiner Stephan

25.11. Joschko Heinz
26.11. Scheidig Jennifer

Tillmanns Christoph
27.11. Forster Werner

Melichar Dominik
28.11. Dollmann Florian

Ertel Judith
Götz Martina

29.11. Ehm Betty
Neumann Michael
Prell Philipp
Schererz Thomas
Stanic Vlado

30.11. Auerochs Robert
01.12. Gemeinhardt Peter

Junghaus Sascha
02.12. Röder Anneliese

Wacker Friedrich

03.12. Weniger Christl
Weymann Christian

04.12. Batroff Jürgen
Fellner Ingo
Herrn Stefan
Jantschek Jan
Studtrucker Helga
Wellhöfer Helga
Woller Thomas

05.12. Hummelmann Rolf
Weil Rüdiger

06.12. Ertel Hedwig
Kißkalt Michael

07.12. Hufnagel Peter
Langbein Horst
Popp Leonhard
Rhau Hannelore
Studtrucker Anneliese

08.12. Schmidt Maximilian
Schuh Bernhard

09.12. Ament Birgit
Reichel Jan Dirk
Schröder Torsten
Seyller Peter

10.12. Barnikel Jochen
Zeiher Udo

11.12. Hoffmann Gerhard
Lüftenegger Klaus
Plöchinger Stefan

12.12 Fuchs Hans
13.12. Guttenberger Iris

Heindel Petra
Keene Lisa-Marie

14.12. Bayer Bernd
Beer Sandra
Friedberger Nadine
Hartig Brigitte
Richter Udo
Varga Szilara
Vollmar Lisa

15.12. Girg Natalie
Matyssek Edmund
Papp Christian
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